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Ein Brief von Onkel Friederich


Franz erwachte am späten Morgen. Der Neujahrstag war angebrochen, vorbei die Silvesternacht mit ihrem Feuerwerk, den funkelnden Lichtern und verglühenden Sternen. Franz blinzelte müde ins blasse Licht der Wintersonne und betrachtete einen Brief, der am letzten Tag des alten Jahres gekommen war.


Franz Ferdinand Frosch lebte in einem Land, in dem Frösche leben können. Es gab einen Teich, in dem er badete, und eine Wiese, auf der er sich sonnte. An warmen Tagen war die Zeit für große Sprünge. Stand die Sonne hoch am Himmel, fand er unter Bäumen schattige Plätze und im Teich Abkühlung. Und in den dunklen Zeiten klirrender Kälte wartete er, bis in der Welt wieder warmer Regen fiel.
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Franz öffnete den Brief und fand eine Nachricht von seinem Onkel Friederich. Der alte Onkel war schwach geworden und fühlte keine Kraft mehr für weite Sätze.


„Ich will nur noch in die Welt schauen“, schrieb Friederich, „und an vergangene Tage denken. Was habe ich erlebt! Das Wenige, das mir noch wichtig ist, steht jetzt in meinem schiefen Schuppen. Bitte pass ein wenig darauf auf. Du darfst es gern benutzen, wenn du magst.“


Von dem schiefen Schuppen weit hinten auf der Wiese wusste Franz wohl, und Onkel Friederich hatte früher oft wundersame Geschichten erzählt. Ihn überkam die Neugier, und so beschloss Franz, nach dem Schuppen zu sehen. Die Neujahrssonne strahlte, und Franz stapfte durch den tiefen Schnee.


Franz zerrte an dem Tor des Schuppens, das nur schwer nachgab, und quetschte sich durch den Spalt ins Innere. Langsam gewöhnten sich seine Augen an das Dämmerlicht. Er sah sich um und staunte: In dem Schuppen stand ein verstaubter alter Reisebus.


Franz öffnete vorsichtig die Tür und schaute hinein. In diesem Bus gab es keine Sitze für Fahrgäste mehr, stattdessen waren hölzerne Möbel eingebaut. Hinter dem Fahrersitz befand sich eine kleine Eckbank mit einem Tisch, dahinter ein winziges Bad und gleich gegenüber eine Kochstelle mit einer Spüle. Ganz hinten war der Platz für ein Bett.
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